
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/026/2012 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 18.01.2012 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / 
Vorsitzender   

 
Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied / 
2. Stellv. Vorsitzender   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied / 
1. Stellv. Vorsitzender   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Birgit Marji Alternative für Rheine Ratsmitglied   

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Theresia Nagelschmidt CDU Ratsmitglied   

Herr Sascha Nolden FDP Sachkundiger Bürger   

Herr Thomas Oechtering CDU Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Bernhard Strotmann CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Antonius van Wanrooy CDU Ratsmitglied   

Herr Detlef Weßling SPD Ratsmitglied   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   

Herr Heinrich Winkelhaus Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   
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beratende Mitglieder: 
 

Herr Michael Schaefer BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachkundiger Bürger   

Herr Claus Meier Sachkundiger Einwohner 
f. Beirat für Menschen 
mit Behinderung   

Herr Heinz Werning Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

 
Vertreter: 
 

Herr Eckhard Roloff SPD Vertretung für Herrn 
Bernhard Kleene 

 
Verwaltung: 
 

Herr Werner Schröer Fachbereichsleiter FB 5  

Herr André Löckener FB 5, Projektmanage-
ment Bahnflächen   

Herr Martin Forstmann Mitarbeiter der TBR   

Herr Hans-Jürgen Gawollek Produktverantwortlicher 
Straße/Grün   

Herr Josef Lucas Mitarbeiter TBR   

Frau Martina Wietkamp Schriftführerin   
 
Es fehlen: 
 
Mitglieder: 
 

Herr Bernhard Kleene SPD Ratsmitglied   
 
beratende Mitglieder: 
 

Herr Kadir Yalcin Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   
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Anwesend für den Beirat Verkehr: 
 
Auth, Matthias 
Brinkmann, Manfred 
Brunsch, Detlef (Vertretung für A. Holtel) 
Grawe, Robert 
Hagemeier, Heinrich 
Kötting, Ingeborg 
Löcken, Günter 
Nölle, Birgit 
Schulte-de Groot, Dr. Ralf 
Weßling, Detlef 
Wilp, Josef 
Wunder, Waltraud 
Herr Ehrenberg (RVM) 
Herr Kappelhoff (Rheiner- Verkehrsbetrieb Mersch) 
Mersch, Andreas (Rheiner- Verkehrsbetrieb Mersch) 
Zunker, Axel (VSR) 
 
 
Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Er wünscht allen Anwesenden ein gutes und gesundes neues Jahr und begrüßt 
die interessierte Öffentlichkeit, die Presse und besonders die Mitglieder des Bei-
rates Verkehr, die die Tagesordnungspunkte 5 und 6 gemeinsam mit dem Bau-
ausschuss beraten werden. 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 25 über die öffentliche Sitzung am 08.12.2011
 

Es werden keine Änderungs- oder Ergänzungsvorschläge vorgebracht. Die Nie-
derschrift ist somit genehmigt.  
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2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 08.12.2011 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer verliest den folgenden Bericht der Verwaltung: 
 
Bericht der Verwaltung im Bausausschuss am 18.02.2012 aus der öffentli-
chen Sitzung vom 08.12.2011 
        

TOP Antragssteller 
/Vortragender Anliegen Stellungnahme   

11.1 Herr Hagemeier Elsa-Brändström-
Weg/Salzbergener 
Straße: Herr Hagemeier 
verweist auf an ihn he-
rangetragene Anregun-
gen aus der Bevölke-
rung, hier eine Über-
schreithilfe oder einen 
Fußgängerüberweg zu 
errichten und bittet die 
Verwaltung, diese Mög-
lichkeiten zu prüfen. 

1. Die vorhandene Breite der Fahr-
bahn reicht für die Herstellung ei-
ner Mittelinsel nicht aus. 2. Die Ein-
richtung eines FGÜ (Zebrastreifen) 
wurde im Jahr 2010 vom Arbeits-
kreis Verkehr bereits untersucht. 
Der AKV hat dies aus verschiede-
nen Gründen abgelehnt. Die An-
ordnung von FGÜ ist nach der 
Straßenverkehrsordnung nur bei 
entsprechend hohem Fußgänger-
querverkehr und gemäßigtem Kfz-
Verkehr auf der jeweiligen Straße 
zulässig. Voraussetzung für die An-
ordnung eines FGÜ sind etwa 100 
Fußgänger in der Spitzenstunde bei 
einer maximalen Verkehrsbelas-
tung von etwa 750 Fahrzeugen e-
benfalls in der Spitzenstunde. We-
gen der Nähe der Bushaltestelle 
auf der nördlichen Fahrbahnseite 
der Salzbergener Straße und we-
gen der Nähe der Eisenbahn-
brücke werden weitere Probleme 
bei der Einrichtung eines FGÜ ge-
sehen. 

11.3 Herr Winkelhaus Herr Winkelhaus er-
klärt, das aufgrund der 
Bauarbeiten an der 
Bergstraße für die Ser-
vatiistraße verhängte 
Halteverbot werde dort 
häufig missachtet, da-
her komme es zu Stö-
rungen des Verkehrs. 

Im Rahmen von Bauarbeiten kön-
nen immer mal Behinderungen auf-
treten. Zuständig für die Überwa-
chung und das Einhalten von Hal-
teverboten ist der Fachbereich 3, 
Recht und Ordnung, der über die-
sen Hinweis informiert wurde. 

 
3. 
 

Informationen 
 

3.1. 
 

Eingabe zur Errichtung einer Querungshilfe an der Surenburg-
straße/ Meisenstraße 
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Herr Schröer verweist auf die Eingabe der CDU-Fraktion und verliest das ange-
fügte Schreiben des Kreises Steinfurt. Auf Nachfrage durch Herrn Hagemeier er-
läutert er, dass mit einer Umsetzung der Maßnahme frühestens im Jahr 2013 zu 
rechnen sei. 
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3.2. 
 

Untersuchung "Fahrradfreundlicher Kreis" 
 

Herr Schröer verweist auf ein seitens des Kreises Steinfurt in Auftrag gegebenes 
Gutachten zum Mobilitätsverhalten (siehe Anlage 1 zur Niederschrift). Er zeigt 
einige interessante Darstellungen aus diesem Gutachten. Auf Nachfrage durch 
Herrn Hagemeier, ob durch das Programm „Fahrradfreundlicher Kreis“ der Anteil 
des Fahrradverkehrs innerhalb der Stadt Rheine steigerbar sei, erklärt er, die 
Stadt Rheine sei an diesem Programm beteiligt. Ebenfalls verweist er auf das fol-
gende Protokoll zur Präsentation der Untersuchungsergebnisse: 
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4. 
 

Eingaben 
 

Es liegen keine Eingaben vor.  
 
5. 
 

StadtBus Rheine - Linienkonzept zur Erbringung der ÖPNV-
Leistung ab 1. Januar 2014 
Vorlage: 006/12 
 

00:09:42 
 
Herr Brauer begrüßt Herrn Mathias Schmechtig vom Büro NahverkehrsConsult.  
 
Herr Schmechtig erläutert anhand einer Beamerpräsentation ausführlich mögli-
che Optimierungsmaßnahmen im Stadtbussystem und beantwortet Fragen der 
Ausschussmitglieder hierzu. 
 
Herr Brauer schlägt vor, den Beschlussvorschlag wie folgt zu ändern: 
 
„Der Bauausschuss empfiehlt auf Vorschlag des Beirates Verkehr und des Auf-
sichtsrates der Stadtwerke für Rheine, der Rat der Stadt Rheine möge beschlie-
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ßen, die Optimierung des Liniennetzes für die Erbringung der ÖPNV-Leistung ab 
1. Januar 2014 entsprechend der Anlage 2 der Vorlage.“ 
 
Gegen die Änderung des Beschlussvorschlages werden keine Einwände erhoben.  
 
Der Bauausschuss fasst folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt auf Vorschlag des Beirates Verkehr und des Auf-
sichtsrates der Stadtwerke für Rheine, der Rat der Stadt Rheine möge beschlie-
ßen, die Optimierung des Liniennetzes für die Erbringung der ÖPNV-Leistung ab 
1. Januar 2014 entsprechend der Anlage 2 der Vorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Eine Abstimmung seitens des Beirates Verkehr ist nicht erforderlich! 
 
6. 
 

1. Satzung über die Verwendung der Ausbildungsverkehrpau-
schale gemäß § 11 a ÖPNVG NRW 
2. Richtlinie über die Verwendung der Mittel nach § 11 (2) 
ÖPNVG NRW (Fahrzeugförderung) 
Vorlage: 011/12 
 

00:55:00  
 
Herr Brauer begrüßt Frau Maren Weber vom Büro PricewaterhouseCoopersLegal. 
Frau Weber erläutert ausführlich die Aussagen der Vorlage und erklärt die Hin-
tergründe aus juristischer Sicht. 
 
Herr Brauer dankt für die ausführliche Stellungnahme. 
 
Herr Schröer ergänzt, dass an der neben der Satzung zu beschließenden Richtli-
nie noch gearbeitet werde, diese werde zur Beschlussfassung im Rat vorgelegt. 
Er schlägt vor, den Empfehlungsbeschluss für die Satzung in der heutigen Sit-
zung zu fassen. Frau Weber werde ggf. in der Ratssitzung für weitere Fragen zur 
Verfügung stehen. Mit der VSR werde ein Dienstleistungsvertrag zur Umsetzung 
der Satzung und der Richtlinie geschlossen. 
 
Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, den folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt die als Anlage I der Vorlage beigefügte Sat-
zung zur Verwendung der Ausbildungsverkehrpauschale gemäß § 11 a ÖPNV-
Gesetz NRW unter dem Vorbehalt der positiven steuerrechtlichen Abstimmung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Herr Brauer dankt den Mitgliedern des Beirates Verkehr und unterbricht die Sit-
zung von 18:30 – 18:35 Uhr. 
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7. 
 

Sachstandsbericht zur Kosten- und Finanzierungsverfolgung der 
Bahnflächenentwicklung Rheine "R" und Innovationsquartier 
(IV. Quadrant) einschl. Bahnhofsausgang West 
Vorlage: 016/12 
 

01:28:30 
 
Herr Brauer begrüßt Herrn Hamerla vom Büro Architektur StadtplanungStad-
tentwicklung Hamerla/Gruß-Rinck/Wegmann. Herr Hamerla informiert ausführlich 
über den Stand der Baumaßnahme auch bezüglich der Kosten und der Finanzie-
rung sowie über den Zeitplan. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 2 
beigefügt. Anschließend beantwortet er Fragen der Ausschussmitglieder zu De-
tails der Maßnahme. Er verweist auf den angefügten Plan, der den aktuellen Pla-
nungsstand darstellt. 
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Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt den Sachstandsbericht zu der Kosten- und Finanzie-
rungsverfolgung der Entwicklung der ehemaligen Bahnflächen Rheine „R“ und 
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Innovationsquartier (IV. Quadrant des Bahnhofs) einschließlich „Bahnhofsaus-
gang West“ zur Kenntnis. Der Sachstandsbericht umfasst die Gesamtmaßnah-
me unter Berücksichtigung der Förderung (Städtebauförderung und GVFG). 
 
 
8. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
9. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
Herr Brauer schließt den öffentlichen Teil der heutigen Sitzung. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 19:20 Uhr 
  
 
    
Karl-Heinz Brauer Martina Wietkamp 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
       

 
 
 
 


